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Alles Gute zum Geburtstag   

Wir gratulieren unseren  Mitgliedern  

herzlichst zu Ihrem Geburtstag und  

wünschen Ihnen alles Gute! 

Löffler, Werner wird 78 (20.05.31) 
 

Czerwonka, Klaus wird 56  (05.05.53) 
 

Döhring, Wolfgang wird 54 (29.05.55) 
 

Wolf, Ulrich Peter wird 48 (10.05.61) 

 

 

 
Am kommenden Sonntag, 10.05.09, tritt unsere 1. Mannschaft  auswärts an. 
 
15:00 Uhr  Spvgg. Hadamar   - TuS Hahn I 
 
Unsere 2.Mannschaft  spielt ebenfalls Auswärts. 
 
15:00 Uhr  SG Born/Hettenhain   - TuS Hahn II  
 
Wir bitten alle Fans um tatkräftige Unterstützung  
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Herzlich Willkommen bei 

Ihrem Ford Vertragshändler 

Autohaus JUNG 
 

Bahnhofstraße 15 

65307 Bad Schwalbach 

Telefon:06124/12343 

 
 

Hier könnte Ihre Werbung  
 

erscheinen!!!!!  
 
Bei Interesse wenden sie sich bitte an: 
 
Wolfgang Schwendner Telefon 01726912890 
Oder an 
Jürgen Fey Telefon 01772727665 
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Rückblick letzter Heimspieltag der GR. Liga  

 
So. 29.03.2009 TuS Hahn – SV Wiesbaden   1 : 0   (1 : 0 ) 
Tore Hahn : Arne Dehmel 23.Minute 
Nachdem unsere Mannschaft beim letzten Auswärtsspiel in 
Niedernhausen unglücklich um den verdienten Lohn, also um 
Punkte, gebracht wurde, musste nun wenigsten in der eigenen 
Arena Zählbares her. 
Gegen die seit 7 Spielen ungeschlagenen Wiesbadener keine 
leichte Aufgabe. Die Zuschauer merkten jedoch recht schnell, dass 
unsere Mannschaft heute gewinnen wollte, ja eigentlich musste. 
Die spielstarken Wiesbadener wurden von der ersten Minute an 
"bekämpft" wobei aber auch spielerische Elemente nicht zu kurz 
kamen. Nachdem zunächst der Gegner bei zwei sehr gut 
vorgetragenen Angriffen bereits in Führung hätte gehen können, 
kam unsere erste Hundertprozentige in der 19.Minute; die 
Wiebadener klärten für Ihren bereits geschlagenen Torhüter 2 Mal 
auf der Linie. Aber 5 Minuten später war es soweit. Der auch 
einmal in den Reihen des SVW stehende A.Dehmel nahm bei 
einem Freistoss genau Maß: der gute Ries im Tor der Orangen 
war geschlagen. Wir nahmen eine 1:0 Führung mit in die Pause. 
Aus dieser Pause kamen leider, verletzungsbedingt, Marvin 
Menger und Daniel Kremer nicht mehr zurück. Da auch weitere 
Spieler angeschlagen waren, sahen wir einige dunkle Wolken über 
dem Sportfeld aufziehen. Es zeigte sich dann allerdings, dass 
auch die Ergänzungsspieler ligatauglich sind und die Mannschaft 
insgesamt sehr guten Charakter besitzt. Unverdrossen wurde von 
allen weiter gearbeitet und die Spieler aus Wiesbaden merkten, 
dass heute in Hahn nichts zu holen ist. Sie wurden unzufriedener 
und handelten sich 2 Gelb-Rote Karten ein. Obwohl auch unser 
Ch.Paschek noch vorzeitig duschen gehen durfte, konnten wir die 
Orangen von unserem Tor fern halten. Drei ganz wichtige Punkte 
wurden gebucht und wir haben die Abstiegsplätze zunächst einmal 
verlassen. 
Aufstellung:  
Gapp, Menger (46.Heintz), Przybilla, D.Kremer (46.R.Kremer), 
Hatamian, Dehmel, Werner, Paschek, M.Jude, Müller (82.La 
Pietra),  Diehl           
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TuRa Niederhöchstadt  

Mit TuRa Niederhöchstadt stellt sich heute ein bärenstarker Aufsteiger 
im Stadion Obere Aar vor. Mit dem jüngsten 3:1 Sieg gegen den FC 
Lorsbach haben die Gäste letzte Zweifel am Klassenerhalt beseitigt. 
Davon ist unser junge Truppe noch ein gutes Stück entfernt. Der 
Abstand nach unten ist knapp, die Mannschaften unmittelbar vor dem 
TuS dürften zu weit weg sein. Wieder einmal scheint den Hausherren 
eine mühsame Relegation ins Haus zu stehen. 
Über die Relegation sind auch unsere heutigen Gäste in die 
Gruppenliga aufgestiegen. Mit dem derzeit 7.Platz hat sich die TuRa 
auf Anhieb ohne Probleme in der Liga etabliert. Paul Schuster ragt in 
dem ausgeglichen besetzten Kader heraus. 13 Tore und 6 Vorlagen 
machen ihn zum Top Scorer bei den Gästen. Aber auch Ümit Dogan, 
weiß mit der Murmel besonders effektiv umzugehen. Dabei glänzt der 
Techniker sowohl als Vorlagengeber, als auch als Torschütze. 7 Tore 
und 8 Vorlagen belegen seine Offensivqualitäten. Viel wird also davon 
abhängen, wie sich unsere Defensivabteilung gegen die Gäste aus 
der Affäre zieht. 
Die Elf von Trainer Timo Becker hat gegen TuRa einiges wieder gut zu 
machen. Im Vorspiel ging man  relativ früh in Führung. Das Spiel 
unserer Mannschaft sah gut aus. Bis sich die Mannschaft selbst 
schwächte, als Nowak nach einer Notbremse die rote Karte sah. Mehr 
als eine Stunde spielte unsere Mannschaft fortan in Unterzahl. Am 
Ende verließ man 3:1 geschlagen das Geläuf. 
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Vorstellung der heutigen Gegner 
SSV Hattenheim 

Klar auf Relegationskurs zur Kreisoberliga liegt unsere junge 
Zweite Mannschaft. Nach dem klaren Erfolg in Laufenselden 
konnte die Truppe von Trainer Frank Schmidt den dritten Rang 
festigen. Bis zur Reklegation ist es dennoch ein weiter Weg, 
zudem sich heute mit dem SSV Hattenheim ein unangenehmer 
Gegner vorstellt. Zwar hatte man sich bei den Rheingauern eine 
bessere Platzierung erhofft, aber die Gäste können in der Liga 
jeden schlagen. Der momentane zehnte Platz  drückt nicht die 
wahre Leistungsstärke des SSV aus, was auch durch das positive 
Torverhältnis belegt ist. 
Unsere Jungs haben sich nach den beiden Niederlagen in Folge 
gegen den Meister Wallrabenstein und in Breithardt wieder 
gefangen. 7 Punkte konnten aus den letzten drei Spielen auf der 
Habenseite verbucht werden. Mit den Siegen gegen Heftrich und 
Laufenselden konnte man zudem den Abstand zu beiden 
Mannschaften vergrößern. Dabei zeigte die Abwehr wieder ihre 
gewohnten Stärken, konnte man doch beide Spitzenspiele ohne 
Gegentreffer beenden. Dennoch ist die Mannschaft von Trainer 
Frank Schmidt gut beraten, den heutigen Gegner nicht zu 
unterschätzen, zumal man beim Hinspiel mit einem 0:2 die Segel 
streichen musste. Drücken wir unserer jungen Mannschaft alle 
Daumen, dass sie mit einem Sieg heute, weiter vom Aufstieg 
träumen dürfen. 
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Rückblick letzter Heimspieltag der A-Klasse  

 
So 19.04.09 TuS Hahn II – SV Heftrich     2 : 0   ( 0 : 0) 
Tore: 80 min 1 : 0 Lauer Ali; 85 min 2 : 0 La Pietra Nic 
Gegen die defensiv eingestellten Gäste aus Heftrich legte unsere Elf los 
wie die Feuerwehr (kein Wunder bei diesem Trainer!!!). Diese ersten 20 
Minuten waren das Beste was die Hahner Reserve in diesem Jahr 
geboten hat. Angriff auf Angriff rollte gegen das gut gehütete Gästetor. 
Insbesondere über unsere linke Angriffsseite wurden durch den starken 
Nices La Pietra torreife Aktionen vorgetragen. In dieser Phase gelang es 
den Gästen kein einziges Mal in die Nähe unseres Tores zu kommen, 
von herausgespielten Torchancen ganz zu schweigen. Doch was nützt 
das engagierteste Spiel, wenn die Tormöglichkeiten nicht genutzt 
werden? In der Folgezeit verflachte unser Spiel mehr und mehr, 
insbesondere deshalb, weil die Laufwege der ersten 20 Minuten nicht 
mehr angenommen wurden. Heftrich konnte das Spielgeschehen nun 
ausgeglichener gestalten, blieb jedoch bis auf ein zwei 
Abstimmungsproblemen in unserer Abwehr zumeist harmlos. So ging es 
torlos in die Pause. 
Auch nach der Pause fand unsere Mannschaft nicht zu ihrem 
zwingenden Spiel der Anfangsphase zurück. Mit der Einwechslung von 
Ali Lauer in der 55. Spielminute wurden die Mittelfeldaktionen etwas 
dynamischer, aber gegen die tief gestaffelte Gästeabwehr tat sich unsere 
Angriffsreihe schwer. Mitte der zweiten Halbzeit verstärkte sich mehr und 
mehr der Eindruck, dass die Mannschaft als Sieger den Platz verlässt, die 
in Führung geht. Und in der 80. Spielminute war es Ali Lauer, der die 
Hahner Fans jubeln ließ. Nach dreimaligem „Nachfassen“ bequemte sich 
das Leder über die Torlinie zum hochverdienten 1 : 0. Quasi im 
Gegenzug die einzige echte Torchance der Gäste. Ausgerechnet 
Spielertrainer Marlon Smith der „Althahner“ kommt im Sechzehner frei 
zum Schuss, den Micha Bloos für den bereits geschlagenen Rosi gerade 
noch abblocken konnte. Kurz vor Spielende dann das erlösende 2 : 0 
durch den unermüdlichen Nices La Pietra, der entschlossen im Strafraum 
nachsetzte und schön einnetzte. Insgesamt ein hochverdienter „Dreier“ 
für unsere Elf, die nach der Niederlage von Niederseelbach in den 
kommenden Wochen noch einmal alle Kräfte mobilisieren sollte. 
Aufstellung: Rosentreter, Wüst (87. min Grund), Bloos, Stotz, 
Haasz, Graumann (55.min Lauer Ali), Lauer Jojo, Vogel (75. min 
Jakowski), La Pietra Nic, La Pietra Gab, Jude Steffen, 
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Tabelle der Gruppenliga Wiesbaden 08/09 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. Spvgg. Hadamar 27 20 4 3 78:27 64 
2. FC Schloßborn 28 19 1 8 70:39 57 
3. SV Niedernhausen 28 15 6 7 63:39 51 
4. Germania Weilbach 26 12 6 8 60:52 42 
5. SV Wiesbaden 28 12 6 10 51:43 42 
6. Germania Schwanheim 27 12 5 10 54:41 41 
7. TuRa Niederhöchstadt 27 12 5 10 52:48 41 
8. FVgg. Kastel 06 27 12 7 8 49:46 40 
9. SG Orlen 27 12 4 11 62:61 40 
10. SG Hausen/Fussingen 27 11 6 10 55:50 39 
11. RSV Weyer 27 10 7 10 45:38 37 
12. SV Erbenheim 28 11 5 12 52:56 37 
13. TuS Hahn 27 8 5 14 39:52 29 
14. FC Lorsbach 26 7 5 14 39:51 26 
15. TSG Wörsdorf II 27 8 2 17 45:66 26 
16. SG Kubach/Edelsberg 28 8 2 18 30:75 26 
17. SG Rauenthal/Mart. 27 1 6 20 29:89 9 
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Tabelle Kreisliga A Rheingau-Taunus 08/09 
 SP  G  U  V  Tore  Pkt.  
1. SV Wallrabenstein 26 22 1 3 107:28 67 
2. SV Niederseelbach 25 15 5 5 52:32 50 
3. TuS Hahn II 25 13 6 6 54:27 45 
4. Türk Aarbergen 25 12 5 8 65:55 38 
5. SV Heftrich 25 13 2 10 51:46 38 
6. SV Walsdorf 25 9 9 7 42:40 36 
7. SG Laufenselden 25 11 3 11 44:57 36 
8. FV Geisenheim 25 10 7 8 48:35 34 
9. TuS Breithardt 27 11 2 14 61:65 34 
10. TuS Kemel 27 9 6 12 50:47 33 
11. SSV Hattenheim 25 9 4 12 48:43 30 
12. SG Born/Hettenhain 25 10 2 13 54:62 29 
13. Bosporus Eltville 26 7 6 13 43:69 27 
14. SV Hallgarten 26 7 5 14 39:70 26 
15. Türk Bad Schwalbach 26 5 5 16 31:81 20 
16. FSV Oberwalluf 25 4 6 15 37:69 18 
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Unterstützen Sie unseren Verein durch ihre 

Mitgliedschaft im Förderkreis  
 
Ihre Leistung: 
 
Sie werden Mitglied im Förderkreis mit einem Mindestbeitrag von € 
100,00 pro Saison. Nach oben sind natürlich keine Grenzen gesetzt. Die 
Mitgliedschaft verlängert sich in den darauf folgenden Jahren 
automatisch mit Ihrer nächsten Zahlung. Eine Kündigung ist nicht 
erforderlich. 
 
Unsere Leistung:  
 
1. Sie erhalten eine VIP-Karte mit Ihrem Namen 
2. Freien Eintritt bei jedem Heimspiel der 1. u. 2. Mannschaft 
3. Nach Beendigung der Spielrunde eine Einladung zum Abschlussfest 

mit den Aktiven der Fußballmannschaften 
4. Nutzung des Clubhauses für private Festivitäten zu vergünstigten 

Bedingungen 
 
 
Sollte Ihnen diese Art des Sponsoring nicht zusagen, so sind wir für jede 
Spende, auf Wunsch auch mit Spendenquittung, sehr dankbar. 
 
Für einen weiteren Klärungsbedarf oder falls Sie sich für ein Engagement 
bereits entschieden haben wenden Sie sich bitte an einen der 
nachstehenden Ansprechpartner. 
 
Wolfgang Schwendner  Tel.: 01726912890 
Ralf Etz   Tel.: 061283223 
Fritz Heintz  Tel.: 061283221 
Jürgen Fey  Tel.: 01772727665 
 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben! 
 
Ihr Förderkreis    
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Seite 8 

 
KURZ 

                   NAH 
                         WEG 

Urlaub in Deutschland & Europa 
- mit Tankgutschein - 

Nur in Ihrem 
Hapag Lloyd Reisebüro 
in Taunusstein-Wehen 
Telefon: 06128 - 84044 

E-Mail: taunusstein1@hapag-lloyd-reisebuero.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 9 

Relegation  
Ende April werden in den heimischen Ligen in Sachen Auf- und Abstieg 
immer die Rechenschieber ausgepackt Eigentlich eine ganz einfache 
Sache, da der Hessische Fußballverband zu Saisonbeginn die 
Regelungen veröffentlicht.  
 
Wäre da nicht die Gruppenliga, bei der es in jedem Jahr Unklarheiten 
gibt, wer steigt ab, und wer muss in die Relegation? Im schlimmsten Fall 
war man in der Vergangenheit selbst auf Platz elf noch 
abstiegsgefährdet. Um den Vereinen mehr Planungssicherheit zu geben, 
wurde für die Gruppenliga die Richtzahl 18 fest geschrieben. Das heißt 
nichts anderes, als dass ab der kommenden Saison eine Mannschaft 
mehr in der Liga spielt. Da derzeit ohnehin immer eine Mannschaft 
spielfrei ist, hat das auf den künftigen Spielplan keinen Einfluss. 
 
In der Gruppenliga steigen drei Mannschaften ab und eine geht hoch in 
die Verbandsliga. Obwohl  Walluf als Absteiger aus der Verbandsliga so 
gut wie fest steht, bleibt es trotzdem bei drei Absteigern. Sollte jedoch 
auch die ebenfalls abstiegsbedrohte Viktoria Kelsterbach absteigen, 
müssten aus der Gruppenliga vier Mannschaften den Gang nach unten 
antreten.  Das heißt, im schlimmsten Fall müsste der 13. der Tabelle, 
momentan der TuS, in die Relegation. Bleibt Kelsterbach in der 
Verbandsliga, geht wie geplant der 14. in die Reli. Und der 13. Platz 
bedeutet den Klassenerhalt. Allerdings haben die Kelsterbacher seit zwölf 
Spielen nicht mehr gewonnen und warten seit dem 9.11. 08 auf einen 
Sieg. Der Vorsprung auf einen Abstiegsplatz ist in dieser Zeit auf drei 
Punkte geschmolzen. 
 
Die Relegation zur Gruppenliga beginnt am 3.6.09 
 
Sollte unsere erste Garnitur in die Relegation müssen, wäre das für 
unsere Zweite, sofern sie die Aufstiegsrelegation erreicht, ein 
Geduldsspiel. Denn die Mannschaft von Trainer Frank Schmidt und der 
Gegner aus der Kreisoberliga müssten warten, bis die Relegation der 
Gruppenliga gespielt ist, bzw. eine Entscheidung gefallen wäre, ob die 
Erste absteigt. Würde die erste Mannschaft absteigen, wären alle 
Aufstiegsträume der zweiten Mannschaft geplatzt, da ein Verein nicht mit 
zwei Mannschaften in einer Liga spielen darf.  
In diesem Fall könnte der Tabellenvierte der Kreisliga die Relegation 
spielen.  
Bleibt zu hoffen, dass uns die Truppe von Trainer Timo Becker die 
nervenaufreibende Relegation erspart. Neben unserer Mannschaft 
müssen wir aber auch den Kelsterbachern alle Daumen drücken. 


